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Das Volk, das im Dunkel lebt, sieht ein helles Licht; 
über denen, die im Land der Finsternis wohnen, strahlt ein Licht auf. 

… Denn uns ist ein Kind geboren, ein Sohn ist uns geschenkt. 
Die Herrschaft liegt auf seiner Schulter; man nennt ihn: 

Wunderbarer Ratgeber, Starker Gott, 
Vater in Ewigkeit, Fürst des Friedens. 

(Jesaja 91-5) 
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Impuls

Wachet auf
Liebe Schwestern und Brüder,

"Wachet auf ruft uns die Stimme". 
Dieses uns allen bekannte Lied passt gut zum 
Evangelium des 1. Adventsonntags, wo Jesus 
sagt: "Seid wachsam", und es passt besonders 
in unsere Zeit.

Seit mehreren Monaten - in Zeiten der Pande-
mie - hören wir nun die Worte seid achtsam, 
schützt euch und andere und seid wachsam, 
wenn man hört, dass wichtige und notwendige 
Maßnahmen von Leuten als Unsinn und über-
trieben dargestellt werden. Wachsamkeit ist ein 
gutes Mittel, um Leben zu gestalten. Sie bringt 
Ruhe und auch ein gutes Maß an Entspannung 
in den Alltag, weil sie Unnötiges aussortiert und 
nach Wichtigkeit ordnet.

Auch in dieser Adventszeit werden wir wieder 
von der Kirche und vom Glauben zu einer Zeit 
der inneren Vorbereitung eingeladen.

Eine Adventszeit, als neues Einüben der Wach-
samkeit soll uns die Augen öffnen für das, was 
an Weihnachten und überhaupt in unserem 
Leben als Christen wichtig ist. Ja, die Advents-
zeit ist für uns Christen die Zeit der sehnsuchts-
vollen Erwartung. Bis zur dritten Adventwoche 
erwartet die Kirche Christus als Messias, erst in 
der letzten Woche steht die Geburt des Chris-
tuskindes im Mittelpunkt.

Geborgenheit, Solidarität, gemeinsam ver-
brachte Zeit sind Werte, die im Leben wichtig 
sind und verloren scheinen, doch gerade an 
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Der Pfarrbrief 

der Gemeinschaft der Gemeinden 

St. Franziskus Düren-Nord er-

scheint monatlich. 

Spenden zur Deckung der Kosten 

werden dankbar entgegen genom-

men: Kirchengemeinde St. Joachim 

und St. Peter bei der 

Sparkasse Düren               IBAN  

DE 21 3955 0110 0049 3031 83

Messbestellungen
Telefon: 02421-920190

Konto:  Kirchengemeinde 

St. Joachim und St. Peter bei der 

Sparkasse Düren               IBAN  

DE 72 3955 0110 1201 3416 80

Produktion mit freundlicher 

Unterstützung:

Fritz-Erler-Str. 40 | 52349 Düren

Tel. 02421 948888 | info@schloemer.de | www.

schloemer.de

wir produzieren mit FSC-zertifi zierten 
Papieren, mineralölfreien a, chemiefrei her-
gestellten Druckplatten und mit Ökostrom aus 
Wasserkraft.

Weihnachten wäre es schön, wenn diese 
Werte wieder ins Bewusstsein der Menschen 
rücken würden.
Damals waren es die Hirten, die gemeinsam 
aufbrachen, gemeinsam hingingen, um beim 
langersehnten Messias zu sein und ihn an-
zubeten. Da war ein Elternpaar, das zusam-
menhielt. Keine Fremde und keine angeblich 
vollbesetzte Herberge oder ein Beherber-
gungsverbot schwächten ihre Suche nach 
einem Raum für die Geburt ihres Kindes.

Und da war es Gott selbst, der für seinen eige-
nen Sohn keine Privilegien beanspruchte und 
ihn in einem Stall zur Welt kommen ließ. Er 
wusste seinen Sohn bei Maria und Josef gut 
aufgehoben.
Gott wurde Mensch.

Der Evangelist Johannes versucht es so zu er-
klären:
"Das Wort ist Fleisch geworden und hat unter 
uns gewohnt."

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Advents-
zeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest, ein glück-
liches neues Jahr und bleiben sie gesund.

Ihr Diakon
Joachim Krampe
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Messdienerfahrt ins Kleinwalsertal 
in den Herbstferien

Wir haben uns Sonntag, den 18.10. in Ho-
ven vor der Kirche getroffen und sind mit 
unserem Busfahrer Raul losgefahren. Im 
Kleinwalsertal hatten wir ein Haus für uns 
allein. Wir feierten Messe im Haus und da-
nach gab es Essen. Nach dem Essen hatten 
wir Freizeit bis 21 Uhr. In der Zeit haben 
wir Tischtennis oder Kicker gespielt. Am 
nächsten Tag sind wir ins Tal gewandert, 
weil unser Haus höher gelegen ist, und sind in ein kleines Museum gegangen. Von dort aus 
sind wir weitergewandert. Nach einer langen Wanderung kamen wir bei einer Bobbahn an. 
Diese hat viel Spaß gemacht. Wir sind dann zurück mit dem Linienbus gefahren, mussten 
aber wieder den Berg hoch zum Haus wandern. Den restlichen Tag hatten wir frei. Nach 
dem Abendessen haben wir zusammen Spiele gespielt.

Am Dienstag war Bergabenteuer angesagt: wir sind zu einem Felsen gegangen, um dort 
gesichert hochzuklettern. Außerdem konnte man dort von einer Plattform runtersprin-
gen, sodass man kurz im freien Fall war und dann den Rest abgeseilt wurde. Anschlie-
ßend wanderten wir zu einer kleinen Schlucht und sind über ein Seil rübergegangen. 
Auf der anderen Seite war eine coole Seilrutsche, von wo man in die Schlucht gucken 
konnte. Danach mussten wir eine lange Wanderung machen zu einer Brücke. Von der 
Brücke konnte man 30 Meter nach unten springen. Die ersten Meter war man im frei-
en Fall, dann wurde abrupt gestoppt und langsam runtergelassen. Nervenkitzel pur!  
Wir wurden dann von Raul wieder abgeholt und hatten danach Freizeit. Zum Abendessen 
gab es leckere Käsespätzle. Als es dunkel war, haben wir eine Nachtwanderung gemacht, 
wo uns Julian erschreckt und Feuerwerk gezündet hat. 

Mittwochs sind wir mit einer Gondelbahn auf 1800m hochgefahren. Oben haben wir eine 
kleine Schneeballschlacht gemacht. Anschließend wanderten wir ein bisschen runter und 
Pfarrer Goldammer hielt dort eine Messe mit uns. Im Haus haben wir nachher das Evolutions-
spiel und das Chaosspiel gespielt. Nach dem Abendessen haben wir noch ein Quiz gemacht.  
Am nächsten Tag sind wir ins Tal gefahren und haben dort in einer Kirche Messe gefeiert. 
Eigentlich wollten wir danach zum Schloss Neuschwanstein fahren, aber wegen Corona 
ging das nicht und so sind wir zur Breitachklamm gefahren. Freitag fuhren wir dann nach 
Hause und eine schöne Fahrt war zu Ende.  Es hat allen viel Spaß und Freude bereitet. Einen 
herzlichen Dank an das Vorbereitungs- und Betreuungsteam Julian und Ronja Müthrath, 
Jannik Müthrath, Pfarrer Goldammer, René Streitenbürger und Gabi Geuenich. 

Aus unseren Gemeinden
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 St. Martin  -  Derichsweiler

Trotz Absagen  «LICHTBLICKE»  schaffen

Schweren Herzens haben wir uns ent-
schlossen, auch den Lebendigen Advents-
kalender abzusagen. „NICHTS TUN“ ist 
eigentlich das falsche Signal, das haben 
wir im November mit unseren „LICHTBLI-
CKEN@HOME“ versucht.

Die besondere Atmosphäre der Alten 
Kirche gefüllt mit Texten und Musik ge-
nießen, ging im dunklen November leider 
auch nicht. Viele alternative Ideen hatten 
wir und mussten sie doch verwerfen. Bis 
wir mit unseren LICHTBOTEN für zuhause 
eine „coronakonforme“ Version gefunden 
hatten.

Jedem unserer treuen Besucher haben 
wir ein Paket mit Kerze, Texten und Tee 
geschnürt. Unter dem Motto „Höchste Zeit 

für Lichtblicke“ konnte so jeder doch noch den Novemberabend auf beson-
dere Weise – persönlich allein und doch GEMEINSAM – genießen.

Hoffen wir jedenfalls!

Neue(n) Pfarrbriefausträger(in) für Geich gesucht

Für Geich suchen wir ab Januar 2021 eine(n) neuen Austräger(in) für den Pfarr-
brief. Einmal im Monat sollen ca. 34 Pfarrbriefe dort ausgetragen werden. Interes-
senten für diese ehrenamtliche Tätigkeit können sich gerne telefonisch unter der 
Ruf-Nummer 920 190 im Zentralpfarrbüo in Birkesdorf melden.

Wir bedanken uns auf diesem Wege auch ganz herzlich bei Herrn Theo Koch, der 
diese Tätigkeit lange Jahre dort ausgeübt hat und wünschen ihm weiterhin Ge-
sundheit und alles Gute . 
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  St. Martin  -  Derichsweiler

In diesem Jahr läuft alles anders …
… auch bei der Sternsingersammlung  2021

Segen bringen, Segen sein
Kindern Halt geben – in der Ukraine und 
weltweit

Kinder, die ohne ihre Eltern aufwachsen 
müssen, sind gerade in den schweren Zeiten 
auf unsere Hilfe angewiesen!!!

Wegen der hohen Hygieneauflagen und Ab-
standsregeln, die nur schwer einzuhalten 
sind, müssen wir dieses Jahr umdenken und 
bieten folgende Möglichkeit an:

Jedem Haushalt unserer Gemeinde St. Mar-
tin werden wir in der Adventszeit einen „Be-
stellzettel“ einwerfen, mit dem Sie sich und 
den Kindern in der Ukraine einen Segen sichern können. Wenn Sie in diesem Jahr einen 
Segensaufkleber erhalten möchten, füllen Sie bitte dieses Bestellformular aus

An allen Samstagen im Dezember, 18.00-19.30 Uhr, können Sie Ihre Be-
stellung zusammen mit Ihrer Spende in eine dafür vorbereitete Spendenbox 
einwerfen  
(bis Weihnachten!!!)

„Zwischen den Jahren“ (bis einschl. „Heilige Drei Könige“) werden wir dann den 
Segen zu Ihnen nach Hause bringen.

Effertzgasse 17 | 52353 Düren | 02421 81185 | www.guelden.de

gewachsen.

gedacht.

gemacht.HANNOT & GÜLDEN
Ihre Tischlerei seit 1797
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  St. Mariä Himmelfahrt  -  Mariaweiler

Messdiener-Einführung am 2. Advent

Am zweiten Adventssonntag, 
06.12.2020, werden in der heiligen 
Messe um 9.30 Uhr in Mariawei-
ler unsere neuen Messdiener offi ziell 
in ihr Amt eingeführt. 

In diesem Jahr nehmen Leona Esch-
weiler, Lucy Lade, Michel Lutfi , Mira 
Pohnke, und Lilo Wössner ihren 
Dienst am Altar auf. Wir freuen uns, 
dass sie die seit vielen Jahren in un-
serer Gemeinde so große und aktive 
Messdienergruppe weiter verstärken. 

Die Messe liest an diesem Sonntag unser Generalvikar Andreas Frick persön-
lich. Wenn wir auch in diesem Jahr aus bekannten Gründen nicht wie sonst alle 
Messdiener am Altar zusammen kommen lassen können, so wird er sicherlich 
trotzdem einen guten Eindruck von einer außergewöhnlich engagierten Mess-
dienerschaft mit nach Aachen zurück nehmen können. 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.00 - 18.30 Uhr, Sa. 7.00 - 13.00 Uhr

für alle großen

und kleinen Feste

Ob Rustikal

oder Festlich!

Man muss etwas merken 

nach Weihnachten, 

dass man die Christgeburt 

gefeiert hat. 

Und man wird sich auf den Weg 

machen müssen, um an Epiphanie 

seine eigenen Gaben zu bringen. 

Nein, sich selbst. 

(Hl. Franziskus von Assisi)
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   St. Peter -  Birkesdorf
 

Der Arbeitskreis EINE-WELT 
informiert

Die Arbeit unseres AK Eine-Welt  wurde durch die 
Corona-Pandemie ausgebremst und die Kirchen-
verkäufe und Veranstaltungen konnten nicht wie 
gewohnt stattfinden. Seit Juli sind wir wieder re-
gelmäßig in den Gottesdiensten mit dem Verkauf 
von fair gehandelten Produkten, kleinen Hand-
werksarbeiten und Grußkarten für sie da.

Sie sind uns treu geblieben und ich bin überwältigt von der großen Resonanz und Zu-
stimmung für unsere Arbeit.

Danke – Zikomo – Obrigado – auch im Namen unserer Freunde und Menschen in 
Madisi / Malawi und Jaboticaba / Brasilien

• für die vielfältige Unterstützung und Mitarbeit im Arbeitskreis

• dem Einkauf von fair gehandelten Produkten und Handwerksarbeiten

• die großzügigen Spenden bei den Verkäufen und direkt auf das Spendenkonto

• die vielen guten Gespräche

Ein besonderer Dank gilt Pfarrer Glasmacher, den Kirchengremien, den Pfarrbüro- und 
Pfarrbrief-Teams, die uns in unserer Arbeit bestärken und immer unterstützen.

Ich freue mich, dass wir auch in diesem Jahr unseren Projekten mit jeweils 1000 ฀ 
finanziell helfen können.
• In Jaboticaba fehlen für die Finanzierung des so dringend notwendigen 

Generators noch 40.000 R$, etwa die Hälfte der Finanzierungskosten von  
85.000 R$ = 13.353,50 €฀ (die jährliche Inflationsrate liegt zwischen 3% und 4%).

• In Madisi für Versorgung der Schulkinder der St. Francis Primary School und de-
ren Familien mit Lebensmitteln und Hygieneartikeln in der Corona-Pandemie.

Aktuelle Nachrichten finden sie weiterhin auf der Internetseite www.gdg-st-franziskus.
de unter Gruppen und Initiativen.

Ich wünsche Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit, gesegnete Weihnachten und 
alles Gute für das neue Jahr. Bleiben sie gesund.

Herzlichen Dank

Ihre Susanne Reuvekamp
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  St. Joachim  -  DN-Nord

„Partnerschaft im Sand“-Projekt (PiSP) 
Aufgrund der Corona-Pandemie wird unser „Partnerschaft im Sand“-Projekt 
(PiSP) auf ein Datum im März 2021 verschoben. Sobald der Kreis und die Stadt 
Düren neue Termine bestätigt haben, werden wir diese hier im Pfarrbrief und im 
Internet veröffentlichen. 

Adventandacht in St. Joachim
Der Advent ist eine Zeit des Wartens, eine Zeit, in der wir uns 
bereithalten und eine Zeit der Vorfreude. Der Advent ruft uns 
deutlich in Erinnerung, dass wir einem Ziel entgegengehen: 
unserer endgültigen Zukunft. Unser Lebensweg führt nicht ins 
Nichts. Ein liebendes Herz erwartet uns und will uns für immer 
zu sich nehmen. Es ist Jesu Herz, das am Kreuz für uns ver-
wundet wurde. Jesus Christus, dessen Herz sich in Liebe zu 
uns Menschen verzehrt, will diese Welt einmal vollenden

Beten wir in dieser Stunde um ein waches Herz, damit uns das 
Kommen des Herrn nicht unerwartet treffen wird. 

Am 04.12.2020 fi ndet in der Kapelle von St. Joachim um 18.30 Uhr eine 
Adventandacht statt. Sie hat das Thema „Ein liebendes Herz erwartet uns“.
Alle sind herzlich zum miteinander Beten und Singen eingeladen.

Offene Sprechstunde und Lebensmittelausgabe

Wir sind für Sie da, wenn Sie jemanden zum Reden brauchen, z.B. über Probleme am 
Wohnort, fi nanzielle Notlage, Vorsorge im Alter, Familienberatung.
Nächster Termin: Donnerstag, 03.12.2020  10 - 11 Uhr und n.telef. Absprache
Ansprechpartnerin:  Fr. Ilona Ruhm, Joachimstr. 9, Düren     (02421/ 9 20 19 18)

Joachims Anziehpunkt -  Der Kleiderladen für Jung und Alt

In Absprache mit den Ehrenamtlichen von Joachims Anziehpunkt bleibt der 
Kleiderladen ab sofort wieder „bis auf Weiteres“ geschlossen.

Nach telefonischer Absprache mit Fr. Ilona Ruhm ( Tel.: 02421-9201918 )  können 
Kleider abgegeben werden.
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  St. Arnoldus -  Arnoldsweiler

Wie geht es weiter?

Die Bücherei St. Arnold bleibt geöffnet, wenn auch unter 
den schon bekannten Bedingungen: Es herrscht Masken-
pfl icht, nicht mehr als 4 Personen plus 1 Mitarbeiter dür-
fen sich in der Bücherei aufhalten. Die Leseecke darf lei-
der nicht benutzt werden. Daher bitten wir, am Eingang zu 

klingeln, damit der Zugang kontrolliert werden kann. Wir empfehlen Ihnen, 
Medien, die Sie möchten, im eOPAC vorzumerken, das verkürzt Wartezei-
ten. Melden Sie sich telefonisch während der Öffnungszeiten oder per E-Mail, 
wenn Sie eine andere Lösung brauchen.

In den Weihnachtsferien, ab Mittwoch, 23.12.2020 bis einschließlich 
6. Jan. 2021, bleibt die Bücherei geschlossen.

Bleiben Sie uns treu und bleiben Sie gesund.

Ihr Büchereiteam

Sternsinger Arnoldsweiler

Die Sternsinger in Arnoldsweiler ziehen am 9.1., 
sofern die Corona-Regelungen es zulassen,  wieder 
von Haus zu Haus. 
Alle Kinder, die mitmachen wollen, melden sich bitte bis zum 15.12. 
bei Jana Monat DN-6943260 oder Anne Esser DN- 4988669 oder 
unter Sternsinger-Arnoldsweiler@gmx.de.
Das geplante Treffen am 7.12. muss coronabedingt leider ausfallen. 
Jedes angemeldete Kind bekommt dafür ein Kronen-Bastel-Set und weitere 
Informationen nach Hause.

Absage Lebendiger Adventkalender 

Der „Lebendige Adventskalender“ in Arnoldsweiler fi ndet nicht statt. 
Aufgrund der derzeitigen Pandemieentwicklung haben wir uns schweren 
Herzens dazu entscheiden . Beten wir weiter, auf die Fürsprache des Heili-
gen Arnoldus um das Ende der Pandemie!














































